
Weiterung ist die materiell-technische Basis zu verbessern und die Bereitstellung 
von Sportartikeln weiter zu erhöhen.

Der Kinder- und Jugendsport, die Spartakiadebewegung sowie die Arbeit des 
Deutschen Turn- und Sportbundes der DDR und der Gesellschaft für Sport und 
Technik sind zu fordern.

Bei der Entwicklung des Erholungswesens ist das Hauptaugenmerk auf die Re­
konstruktion und Modernisierung vorhandener Kapazitäten, insbesondere des 
Feriendienstes der Gewerkschaften und des Jugendtourismus, zu richten, um 
die Erholungsbedingungen für die Werktätigen qualitativ weiter zu verbessern. 
Besondere Aufmerksamkeit ist dabei der Familienerholung, insbesondere für 
Familien mit mehreren Kindern, der Erholung der Schichtarbeiter sowie von be­
hinderten Bürgern zu widmen.

Die materielle Basis für die Ferien- und Urlaubsgestaltung der Kinder und 
Jugendlichen ist weiter zu vervollkommnen. Die Rekonstruktion der zentralen 
Pionierlager ist planmäßig fortzusetzen.

Durch eine noch bessere Auslastung der vorhandenen Kapazitäten sind wei­
tere Reserven für die Erholung der Werktätigen zu erschließen.

Der Beitrag der sozialistischen Kultur und Kunst zur Persönlichkeitsentwick­
lung, zur Entfaltung des Schöpfertums und zur sinnerfüllten Freizeitgestaltung 
ist weiter zu erhöhen.

Das kulturelle Angebot für die Werktätigen muß durch die Förderung der In­
itiativen der Künstler und Kulturschaffenden qualitativ und quantitativ weiter 
verbessert werden.

Dabei soll das sozialistisch-realistische Kunstschaffen durch neue Werke, die 
zur Ausprägung der sozialistischen Lebensweise beitragen, bereichert und die 
Ausstrahlungskraft von Kunst und Kultur weiter erhöht werden. Im Interesse 
der weiteren Kunstentwicklung sind die Bedingungen zu verbessern, um künst­
lerische Talente frühzeitig intensiv zu fördern. Die Arbeits-, Lebens- und Stu­
dienbedingungen an den künstlerischen und kulturpolitischen Hoch- und Fach­
schulen sind planmäßig zu verbessern. In den Städten und Gemeinden sind 
weitere Voraussetzungen für ein reiches geistig-kulturelles Leben zu schaffen, 
das der immer besseren Befriedigung der kulturellen und künstlerischen Bedürf­
nisse der Werktätigen entspricht. Dazu gilt es, geeignete Einrichtungen wir­
kungsvoller für ein reges geistig-kulturelles Leben zu nutzen.

Die mit den staatlichen Aufgaben zur Verfügung stehenden finanziellen und 
materiellen Fonds sind vorrangig für Rekonstruktion- und Modernisierungs­
maßnahmen in den vorhandenen Einrichtungen der Kultur mit dem Ziel einzu­
setzen, die Bedingungen zur kulturellen Freizeitgestaltung weiter zu verbessern.

Der Entwicklung des geistig-kulturellen Lebens der Jugend ist besondere Auf­
merksamkeit zu widmen. Unter aktiver Beteiligung der Jugendlichen ist mit den 
zur Verfügung stehenden Mitteln die planmäßige Rekonstruktion und Neu-
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